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38. Jahrgang Nr. 42 vom 22. Oktober 2010 
 
 
 
 
 

 

Bundespräsident Christian Wulff  
begegnet Dr. Haass in Moskau 

 
 
 
 
 
 
 
 

(Friedrich Joseph Haass Gesellschaft) 
 

 

Bei seinem Besuch in der deutschen Botschaft in Moskau am 12. Oktober 2010 

wurde Bundespräsident Christian Wulff auf die in Russland anzutreffende große 

Verehrung für den in Bad Münstereifel geborenen deutschen Arzt Friedrich Joseph 

Haass aufmerksam gemacht.  

 
Im gesamten russischsprachigen Raum wird der Wohltäter der Gefangenen und 

Armen als der „Heilige Doktor von Moskau“ bezeichnet, der bis heute hoch geschätzt 

ist. Nach Dr. Haass ist seit vielen Jahren u.a. die Deutsche Schule in Moskau be-

nannt. 

 
Der bei dem Empfang für den Bundespräsidenten anwesende Pfarrer der katholi-

schen Gemeinde Moskau, Wilfried Wehling, überreichte dem Bundespräsidenten das 

von der in Bad Münstereifel ansässigen Friedrich Joseph Haass Gesellschaft 

herausgegebene Buch „Der Heilige Doktor von Moskau, Friedrich Joseph Haass“. 

www.haass-gesellschaft.de 
 

„Beeilt euch, Gutes zu tun“ 
*1780 in Münstereifel +1853 in Moskau 

Friedrich Joseph Haass 
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Erneuerung der Fahr-
bahn der L 113 bei  
Scheuerheck 
 
Wegen gravierender Mängel an der 
Fahrbahndecke hat der Landesbetrieb 
Straßen NRW seit dem 11.10.2010 mit 
dem Ausbau der Straße begonnen. 
Zunächst wird eine Teilstrecke von 500 m 
in Höhe der Ortschaft Scheuerheck 
ausgebaut. Hierfür ist eine Vollsperrung 
der Straße, die voraussichtlich 2 Wochen 
in Anspruch nehmen wird, erforderlich.  
Sollte alles planmäßig verlaufen, wird die 
Sperrung der Straße voraussichtlich bis 
zum 25.2010 andauern.  
Der Ausbau weiterer Teilabschnitte der  
L 113 in Richtung Wald/Houverath und 
Mahlberg wird in das Sanierungs-
programm 2011 des Landes aufge-
nommen. 
 
 
 
Militärische Übung 
 
Am 28.10.2010 führt die Bundeswehr die 
Übung „Leistungsmarsch IGF“ durch. An 
dieser Übung nehmen ca. 50 – 60 
Soldaten teil. Es werden 2 Räder-
fahrzeuge eingesetzt. Von der Übung wird 
auch teilweise das Stadtgebiet Bad 
Münstereifel tangiert. 
Sollten bei Durchführung der Übung Schä-
den an Liegenschaften usw. entstehen, 
sind die entsprechenden Antrags-
vordrucke auf Ersatzleistung für Übungs- 
und Manöverschäden beim Bürgermeister, 
Ordnungsamt, Marktstraße 11, Bad Mün-
stereifel, erhältlich. 
 
 
 

Einführung des neuen 
Personalausweises  
Längere Bearbeitungszeiten im 
Einwohnermeldeamt 
 
Ab November 2010 wird der neue 
Personalausweis im Scheckkartenformat 
den bisherigen Personalausweis ablösen. 

Das neue Dokument wurde gegenüber 
dem alten Ausweis mit einigen hilfreichen 
Neuerungen versehen.  
Die hiermit verbundenen EDV-Um-
stellungen und ein ausreichender Test-
betrieb werden bis zu diesem Zeitpunkt 
abgeschlossen sein, so dass eine vorüber-
gehende Schließung des Einwohner-
meldeamtes vermieden werden kann. 
 
Aufgrund des umfangreicheren Antrags-
verfahren sind jedoch künftig grundsätzlich 
erheblich längere Bearbeitungszeiten bei 
der Beantragung eines Personalaus-
weises zu erwarten. Bürgerinnen und 
Bürger sollten daher ab November 
grundsätzlich für die Beantragung eines 
neuen Personalausweises etwas mehr 
Zeit einplanen. 
Zusätzlich kann es gegebenenfalls beson-
ders in der Umstellungsphase Anfang 
November zu längeren Wartezeiten kom-
men.  
Für diesen Fall bittet das Team vom 
Einwohnermeldeamt um Verständnis. 
 
 
 

Hinweis auf "Stille  
Feiertage" 
 
Im Hinblick auf die bevorstehenden „Stillen 
Feiertage“ Allerheiligen, Volkstrauertag 
und Totensonntag wird an dieser Stelle 
nochmals auf das Gesetz über die Sonn- 
und Feiertage hingewiesen. 
An Sonn- und Feiertagen sind alle 
öffentlich bemerkbaren Arbeiten verboten, 
die geeignet sind, die äußere Ruhe des 
Tages zu stören, sofern sie nicht 
besonders erlaubt sind. Bei erlaubten 
Arbeiten sind unnötige Störungen und 
Geräusche zu vermeiden. 
 
Am Volkstrauertag (Sonntag, 
14.11.2010) sind zusätzlich verboten: 
1. Märkte, gewerbliche Ausstellungen 

und ähnliche Veranstaltungen von 
05.00 bis 13.00 Uhr. 

2. Sportliche und ähnliche Veranstal-
tungen einschließlich Pferderennen 
und –leistungsschauen sowie Zirkus-
veranstaltungen, Volksfeste und der 
Betrieb von Freizeitanlagen, soweit 
dort tänzerische oder artistische 
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Darbietungen angeboten werden von 
5.00 bis 13.00 Uhr. 

3. Der Betrieb von Spielhallen und 
ähnlichen Unternehmen sowie die 
gewerbliche Annahme von Wetten von 
5.00 bis 13.00 Uhr. 

4. Musikalische und sonstige unterhal-
tende Darbietungen jeder Art in 
Gaststätten und in Nebenräumen mit 
Schankbetrieb von 5.00 bis 18.00 Uhr. 

5. Alle anderen der Unterhaltung dienen-
den öffentlichen Veranstaltungen ein-
schließlich Tanz von 5.00 bis 18.00 
Uhr. 

 
Am Allerheiligentag (Montag, 
01.11.2010) und am Totensonntag 
(21.11.2010) sind zusätzlich verboten: 
Alle unter Nr. 1 bis 5 genannten Veran-
staltungen von 05.00 bis 18.00 Uhr. 
 
Verstöße gegen diese Vorschriften gelten 
als Ordnungswidrigkeit und können mit 
Bußgeld geahndet werden. 
 
 
 

            
 Elke Andersen liest: 

           
Am Dienstag, den 26. Oktober 2010, um 
15.00 Uhr, in der Stadtbücherei Bad 
Münstereifel.  
Ratzenspatz, so heißt das Buch von Ru-
dolf Herfurtner, das heute gelesen wird. 
Erinnert Ihr Euch? Wir haben es hier in der 
Stadt schon einmal als Theaterstück ge-
sehen. 
Aus einem Nachzügler-Ei schlüpft der klei-
ne Spatz Friedrich. Ihm fällt so vieles 
schwer, seine Geschwister schaffen im-
mer alles früher als er. Zu allem Unglück 
plumpst er auch noch in einen Licht-
schacht. Drei Ratten können ihm aber 
wieder raushelfen. Dann gibt es noch eine 
Überraschung und vielleicht ahnt Ihr 
schon, ob der kleine Friedrich das Fliegen 
auch noch lernen wird. 
Nach der Lesung werden wir im Kick Ma-
schinen aus wertfreiem Material bauen. 
Eine Veranstaltung vom Kinderschutzbund 
und der Stadtbücherei für alle Menschen 
ab 6 Jahren. Der Eintritt ist frei! 
Stadtbücherei Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor). 

Die Gleichstellungs- 
beauftragte informiert 
 

Projekt „MOSAIK“: 
Weiterbildung zur 

Informationsassistentin / 
zum Informationsassistenten 

 
Am 02. November 2010 startet in Eus-
kirchen zum fünften Mal das zertifizierte 
und prämierte Projekt „MoSAIK“.  
 
Das Projekt „MoSAIK – Qualifizierung zur/-
zum Informationsassistentin/-assistenten“ 
richtet sich an: 

• Wiedereinsteiger/-innen aus der 
Familienphase 

• Arbeitssuchende Damen und 
Herren mit kaufmännisch-verwal-
tender Vorbildung 

• Arbeitssuchende Akademiker/-
innen und  

• Studienabbrecher/innen. 
 
Die TeilnehmerInnen aktualisieren und er-
weitern während der sechs-monatigen 
Teilnahme ihre Kompetenz in den In-
formations- und Kommunikationstechno-
logien für einen qualifizierten und 
ausbildungsadäquaten Wiedereinstieg in 
den Beruf. Ein intensives Jobcoaching 
erhöht die Vermittlungschancen.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Bildungsinstitut der Rheinischen Wirt-
schaft, Roitzheimer Straße 37-39, 53879 
Euskirchen, Tel. 02251 / 94 91 0 oder 
www.brw-ev.de. 
 

Marita Hochgürtel 
Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Bad Münstereifel 

Tel.: 02253/505-130 
m.hochguertel@bad-muenstereifel.de. 

 
 
 

Wir gratulieren zum  
Geburtstag  
 
Am 26. Oktober 2010 wird 
Josefine Katharina Agnes Esser 88 Jahre 
Hardtburgstraße 13, Kirspenich 
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Herzlichen Glückwunsch 
 
Am 22.10.2010 begehen die Eheleute 
Heinrich und Gertrud Linden in Bad 
Münstereifel-Wald, Vogelsangstraße 3, 
das Fest der Goldenen Hochzeit. 
 
 
 
             
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Bettina Kramer 

Tel.: 02253 8580 
 

ab Oktober wieder:   Familienberatung 
 

Frau Britta Schmitz (Diplom-Sozial-
pädagogin) steht hier bei Fragen und 
Problemstellungen (z.B. Erziehungsfra-
gen, finanziellen Problemen, Arbeits-
losigkeit, Sucht -und Drogenproblematik, 
schwere Erkrankung, Trennung und 
Scheidung, mangelhaften und unzu-
reichenden Wohnverhältnissen, Unter-
stützung beim Ausfüllen von  Anträgen und 
Formularen) als Familienhelferin für per-
sönliche Gespräche zur Verfügung und 
vermittelt bei Bedarf die Verbindung zu 
entsprechenden Beratungsstellen, Institu-
tionen und Behörden.  
 

Nächste Beratungstermine: 
 

Mittwoch, 3. Nov. 2010, 8.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
 

Mittwoch, 9. Nov. 2010, 8.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria 
Kapuzinergasse 13 
 
Singen macht Freude 
 

Ein Singangebot für Kinder  
Leitung: Andreas Schramek,  
   Seelsorgebereichsmusiker 
 

jeweils mittwochs ab 9.15 Uhr im 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
 

jeweils donnerstags ab 9.15 Uhr im 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria 
Kapuzinergasse 13 

 
 
 
 
DRK - Integratives  Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau,Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Ansprechpartner:Trudi Baum 
 
Dienstag, 18.11.2010, Familien-
beratung  von  8.30 – 10.30 Uhr 
Frau Annette Bey ( Diplom-Sozialar-
beiterin), bietet in regelmäßigen Ab-
ständen Beratungsgespräche für 
Familien, Eltern, Großeltern, Allein-
erziehende usw. an, die in unserem 
Sozialraum wohnen. 
Individuelle Terminabsprache  ist eben-
falls möglich! 
 
Neues Kreativangebot für Erwach-
sene  
Ab Mittwoch, dem 27.10.2010  
von 18.00 – 21.00 Uhr 
Teddybären selber herstellen 
Kursleitung: Kerstin Glaeske 
6 Abende kosten 45,00 € zuzügl. 
Materialkosten (20,00 – 30,00 €) 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
Gesundheit/Sport 
wieder ab 27.10.2010 um 19.45 Uhr 
Yoga....Yoga....Yoga....Yoga....Yoga 
bewusste Körperarbeit, harmonisiert 
Körper und Seele, steigert Vitalität, Ener-
gie und Lebensfreude 
Kursleiter: Theo Landen 
Anmeldung im Familienzentrum 
„Schnuppertermin“ ist möglich!  
Info unter: www.theo-landen.de 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid – Schönau  
Tel: 02253/6358 
Olesja Kiel – Arloff 
Tel.: 0178/5101371 
Diese  Tagesmütter  sind Koope-
rationspartner des Familienzentrums. 
 
Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Roderiges-Mota – Iversheim 
Tel.: 02253/958901 
Jutta Ingenillem – Nöthen 
Tel.: 02253/ 8916 
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Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter -Nr.: 0180/5044100(12 Ct/min) zu 
den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis 
zum Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen 
in den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie:  
112 
 
 
 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die 

-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der -nummer 01805-938888(18 Ct/min) 
kann man die nächstgelegene dienst-
bereite Apotheke erfragen. Auf Wunsch 
wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-
Kurier und für den Inhalt verant-
wortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Mün-
stereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amts-
blatt/Kneipp-Kurier erscheint regel-
mäßig einmal wöchentlich, und zwar 
freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Stabsstelle Rat und Bürgermeister, 
gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 
1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtge-
biet und beim Bürgermeister der Stadt 
Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt 
werden. Die Depotstellen können 
jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 

 


